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Die 2. Mannschaft der SG Eisdorf hatte am Samstag das Schlusslicht der Tabelle und noch
sieglose

  

 

  

      

  

Team des TSV Halle-Süd zu Gast zum Punktspiel. Alles Andere als ein Sieg stand für diese
Partie zur Diskussion. Trotzdem waren zwei Aspekte hierbei zu berücksichtigen. Zum Einen
mussten wieder drei Spieler ersetzt werden, die vor Beginn der Saison für die zweite
Mannschaft gemeldet wurden und zum Anderen war auch eine gewisse Unruhe in der Halle in
Teutschenthal, da zur selben Zeit die Erste sich duellierte mit der Mannschaft von Schwerz.

  

Mit etwas mehr Glück hätte es auch ein Auftakt nach Maß werden können, man hätte mit 3:0
schon in Führung liegen können, aber leider war es Hans-Jürgen Hoffmann und Wolfgang
Meyer nicht vergönnt den Punkt zu machen. Unglücklich verloren sie in fünf Sätzen.

  

Der Star im gegnerischen Team hieß heute Patrick Brix. Er stand schon im siegreichen Doppel
und konnte auch noch zwei Punkte in seinen Einzelspielen gegen Hans-Jürgen Hoffmann und
gegen Jens Rühlemann hinzufügen.

  

In der ersten Runde blieb das aber der einzige Punkt der Gäste, so dass es zwischenzeitlich
7:2 für Eisdorf hieß. Überzeugen konnten hier besonders auch die bereits angesprochenen
Ersatzleute, Andre Eickner und Niclas Junold. Wolfgang Meyer musste zwar seinen 1. Satz
knapp mit 12:10 abgeben, beherrschte seinen Gegner aber in den folgenden drei Sätzen. Und
einen beeindruckenden und nie in Gefahr zu geratenden Sieg konnte noch Andreas Iwen
hinzufügen.

  

In der 2. Runde sorgten dann Hans-Jürgen Hoffmann, Wolfgang Meyer und Andre Eickner noch
für drei Punkte zum letztlich auch verdienten 10:5 Sieg der Gastgeber, die damit weiterhin
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ungeschlagen bleiben und punktgleich, aber mit dem besseren Satzverhältnis, vor der 3.
Mannschaft des TTC Halle an der Tabellenspitze verbleiben.
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